
NIEDERSCHRIFT

Über die 3. Sitzung des Ortsbeirates Neudorf

am 15. September 2022 um 19:30 Uhr

im Gemeinschaftshaus Neudorf

Beginn:

Ende:

19:30 Uhr

21:03 Uhr Gesetzliche Mitgliederzahl: 5

Anwesende: a) Stimmberechtigte Mitglieder:

Bienossek, Simone

Knobloch, Sebastian

Oehler-Halliday, Steffen

Halliday, Angie

Metzler, Norbert

Freie Wächter

Freie Wächter

SPD

SPD

CDU

Ortsvorsteherin

Stellv. OV

b) Mitglieder Magistrat:

Höhn, Günter

Pochop, Clemens

Freie Wächter

Freie Wächter

Erster Stadtrat

Stadtrat

c) Mitglieder Stadtverordnetenversammlung:

Volkmann, Jan

Mühlstädt, Martina

Piston-Euler, Anja

Talmon, Ulrike

Grillwitzer, Lars

Freie Wächter

Die Grünen

Freie Wächter

Freie Wächter

Freie Wächter

STAVO-Vorsteher

Stadtverordnete

Stadtverordnete

Stadtverordnete

Stadtverordneter

d) Fraktionsvorsitzende:

Hilliger, Frank

e) Stadtverwaltung:

Udo Manz

f) Entschuldigt:

Weiher, Andreas

g) Schriftführerin:

Schaub, Maria

Freie Wächter

Leiter Ordnungsamt

SPD Bürgermeister

Verwaltungsangestellte

Die Mitglieder des Ortsbeirates des Stadtteils Neudorf wurden durch Einladung vom 06.09.2022

unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Ta

gesordnung wurden öffentlich bekannt gemacht. Der Ortsbeirat ist nach der Zahl der erschiene

nen Mitglieder beschlussfähig.
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Die Ortsvorsteherin Simone Bienossek eröffnet die Sitzung und stellt nach Anfrage fest, dass ge

gen Form, Frist und Inhalt der Einladung keine Einwände erhoben werden.

Die Anwesenden werden gebeten, sich zu einer Schweigeminute für die in 2022 Verstorbenen

Oliver Goy und Günter Kistner von den Plätzen zu erheben.

Simone Bienossek bittet, die Punkte 5, 6 und 10 vorziehen zu dürfen, da hierzu der Ver

treter der Stadtverwaltung, Ordnungsamtsleiter Udo Manz, hinzugezogen wird. Es be

stehen keine Einwände.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

TOP 10 - Flüchtlingssituation

Ortsvorsteherin Bienossek berichtet, dass der Ortsbeirat über die Zuweisung von Flüchtlingen

nicht gerade begeistert ist, warnt dabei aber auch vor Vorverurteilungen. Sie übergibt das Wort

an den Leiter des Ordnungsamtes, Udo Manz. Dieser berichtet über die Zuweisung des Main-

Kinzig-Kreises von Geflüchteten an die Stadt Wächtersbach, sowohl aus der Ukraine als auch

aus anderen Ländern. Für das Stadtgebiet von Wächtersbach werden 33 Container zur Unter

bringung von Geflüchteten aus der Ukraine angeschafft. Die Geflüchteten müssen auf die in

Frage kommenden Stadtteile verteilt untergebracht werden. In Neudorf sollen demnach hinter

der alten Schule 4 Container aufgestellt werden. Pro Container ist aktuell mit einer Bewohnung

von 2 Personen zu rechnen. Derzeit werden von der Stadtverwaltung die Aufstell- und An

schlussmöglichkeiten und deren Umsetzung noch geprüft. Nach Abschluss der Prüfungen wird

der Ortsbeirat über das Ergebnis informiert.

Beschluss:

Es sollen nur maximal 4 Container in Neudorf aufgestellt werden.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

tOP 6 - LED-Tafel (5.§§sfeW.mdigkeit

Ordnungsamtsleiter Udo Manz berichtet, dass in allen Stadtteilen LED-Geschwindigkeits-Anzei-

getafeln mit Smilies an den Ortseingängen aufgestellt werden sollen, sofern es die Ortsbeschaf

fenheiten zulassen. Die Kosten hierfür werden in den Haushalt 2023 eingestellt.

TOP 5 - Parkplatzsituation DGH

Einige Bürger*innen berichten, dass viele Autos am Dorfgemeinschaftshaus auf dem Bürger

steig parkten und so für Behinderungen sorgten. Ordnungsamtsleiter Manz empfiehlt hier, die

auf dem Bürgersteig parkenden Autos zu fotografieren und das Foto, nebst eigenem Namen

und Anschrift zum Zwecke einer Anzeigenerstattung an das Ordnungsamt weiterzuleiten.

Herr Manz empfiehlt weiter, ein Flugblatt zu entwerfen und dieses an die parkenden Autos zu

heften.
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Herr Manz verlässt im Anschluss zu TOP 5 die Sitzung.

TOP 1 - Friedhofswege, Bestattungsfeld, Wiese

Ortsvorsteherin Bienossek erläutert die aktuelle Situation auf dem Friedhof und dankt allen, die

die Wege von Unkraut befreit und sauber gehalten haben. Sie appelliert an die Anwesenden,

gerne auch mal bei jedem Besuch des Friedhofs selbst Hand anzulegen. Der Ortsbeirat nimmt

dennoch diverse Beschwerden über den Pflegezustand des Friedhofs von anwesenden Bürge

rinnen und Bürgern zur Kenntnis.

Für das Bestattungsfeld seien die Pflegekosten durch eine Fremdfirma der Treuhand immer

noch nicht übermittelt worden. Sobald dies geschehen ist, soll es eine Infoveranstaltung zu die

ser neuen Bestattungsart geben.

Die anwesenden Bürger*innen beschwerten sich über einen ungepflegten Zustand der Wiese.

Bienossek betont, dass bereits im letzten Jahr einvernehmlich vereinbart wurde, die Situation

bis 2023 zu beobachten und die Entwicklung abzuwarten. Danach soll über die Pflege und de

ren Rhythmus in Abstimmung mit dem Main-Kinzig-Kreis (Main-Kinzig-blüht) neu entschieden

werden.

TOP 2 - Wasserrückhalt Wege und Wald

Ortsvorsteherin Bienossek teilt mit, dass die Arbeiten zur Wasserrückhaltung im Wald beauf

tragt wurden. Sobald der beauftragte Unternehmer Zeit hat, wird die Maßnahme umgesetzt.

Hessen Forst hatte sich hierzu nochmals mit der Jagdgenossenschaft getroffen und alle Maß

nahmen besprochen.

TOP 3- Kinzig geräurnt

Ortsvorsteherin Bienossek berichtet, dass mehrere Bäume aus der Kinzig, oberhalb von Kinzig

hausen, geräumt wurden. Auch die Bracht wäre derzeit „sauber".

TOP 4 - Fenster Schule

Ortsvorsteherin Bienossek berichtet, dass es ein neues Förderprogramm für energetische Sa

nierungen gäbe, bei dem auch Mittel zur Sanierung von Fenstern zur Verfügung gestellt werden

könnten.

Beschluss:

Es wird angeregt zu prüfen, ob die Fenster der Schule in das Förderprogramm aufge
nommen werden können. Sollte bis Ende dieses Jahres kein Ergebnis hierzu vorliegen,

wird die Stadtverwaltung gebeten, die im Haushalt eingestellten Mittel hierfür zu ver

wenden.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig
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TOP 7 - Sonntagsfrühstuck

Ortsvorsteherin Bienossek regt an, in Neudorf zur Festigung der Dorfgemeinschaft ein „Sonn

tagsfrühstück" ins Leben zu rufen. Der Vorschlag stößt auf positive Resonanz und soll in die

Wege geleitet werden.

TOP 8-Bank

Es wird von den Sitzbänken am „Naturkino" in Aufenau berichtet, die von privaten Sponsoren

gestiftet wurden. Für Neudorf wird eine gleichartige Bank gewünscht.

Der Leiter des Fachbereichs Stadtmarketing, Nikolai Kailing, wird gebeten, die Anschaffung ei

ner Sitzbank zu beantragen und den möglichen Standort zu prüfen. Der Ortsbeirat empfiehlt

hierfür eine Stelle parallel zum Grundstück der Weinfreunde Neudorf oder direkt auf dem

Grundstück der Weinfreunde.

TOP 9 - DGH

Von anwesenden Bürgerinnen und Bürgern wird über einen desolaten Zustand der Duschen im

Dorfgemeinschaftshaus berichtet. Es wird angeregt, die Duschen modernisieren zu lassen.

Seitens der Bürgerinnen und Bürger wird gefragt, wie es mit der defekten Kegelbahn weiter

ginge. Hierzu wird die Verwaltung um Stellungnahme gebeten.

Ortsbeiratsmitglied Sebastian Knobloch versprach, sich um die Deckenbeleuchtung im DGH zu

kümmern.

TOP 11 - Weihnachtsmarkt

Am Samstag, 17. Dezember 2022 soll am „Dalles" ein kleiner Weihnachtsmarkt stattfinden.

Hierzu werden noch alle in Frage kommenden Helferinnen und Helfer rechtzeitig vorher infor

miert.

TOP 12 - Verschiedenes

Ortsvorsteherin Bienossek berichtet über eine geplante Feierstunde in 2023 zu „50

Jahre Eingemeindung Stadt Wächtersbach". Hierzu werden seitens der Stadtverwaltung

die Vereine Neudorfs um Unterstützung gebeten.

-  Anwesende Bürgerinnen und Bürger fragen nach dem Stand des Glasfaserausbaus, auch

Vodafone betreffend. Hierzu werden die Anwesenden gebeten, sich direkt mit der Breit

band GmbH des Main-Kinzig-Kreises oder vodafone.de/mkk in Verbindung zu setzen.
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Ortsvorsteherin Bienossek regt an, das Miniatur-Rathaus von Neudorf zu Schauzwecken

im Schloss auszustellen. Erster Stadtrat Günter Höhn wird gebeten, den Vorschlag im

Magistrat zu unterbreiten.

Ortsbeiratsmitglied Norbert Metzler informiert die Anwesenden, dass die „Seegraben-

Brücke" derzeit gesperrt, jedoch für Fußgänger offen sei. Erster Stadtrat Günter Höhn

wird gebeten, bei der Verwaltung den aktuellen Sachstand zu erfragen und diesen dem

Ortsbeirat mitteilen zu lassen.

Anwesende Bürgerinnen und Bürger fragen nach dem Sachstand zum Thema Fern

wärme. Diese wäre für Neudorf versprochen worden. Simone Bienossek erläutert, dass

der Ausbau mit Fernwärme derzeit aus wirtschaftlichen Gründen nicht möglich sei.

Zu diesem Thema soll eine separate Info-Veranstaltung oder ein Treffen stattfinden.

Hierzu wird rechtzeitig eingeladen.

Ortsvorsteherin Bienossek fragt die Anwesenden, ob noch weitere Fragen anstehen. Dies ist

nicht der Fall.

Sie schließt die Sitzung um 21:03 Uhr.

Simone Bienossek/ Maria Schaub

Ortsvorsteherin Schriftführerin

Seite 5 von 5


